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Kriegerdenkmal

Bad Windsheim

Bad Windsheim, das 1928 errichtete Kriegerdenkmal mit Deutschem Roland (Aufnahme 2014).
Copyright Wikimedia Commons / Howwi

 
Das in den Jahren 1926 – 1928 errichtete Kriegerdenkmal für die Gefallenen der Stadt Bad Windsheim aus den
Kriegen 1870/71, 1914/18 und 1939/45 befindet sich neben dem Rathaus bzw. der Stadtkirche St. Kilian. Auf
der linken Seite des großen Mahnmals steht die monumentale Statue eines Ritters mit den Inschriften: DEN
TOTEN ZUM GEDAECHTNIS und DEN LEBENDEN ZUR MAHNUNG. Rechts von dieser Statue sind an einer
Wand fünf Tafeln zu sehen, auf denen - nach Kriegsjahren geordnet – alphabetisch die Namen und die
Todesdaten der Gefallenen der Kriege 1870/71 und 1914/18 verewigt wurden. Unter der Jahreszahl 1917 kann
man den des jüdischen deutschen Soldaten HIRSCH MAX 17. OKTOBER , unter der Jahreszahl 1918 die von 
WOLLENREICH SIEGFR. 28. MAERZ und STRAUSS BERNHARD 9. MAI erkennen.

Bad Windsheim, Gedenktafel für die gefallenen des
Ersten Weltkriegs mit den Namen von Max Hirsch,

Siegfried Wollenreich und Bernhard Strauss (Aufnahme
Israel Schwierz, 1996).
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